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Pressemitteilung 

 

Spende statt Abiball: Ex-Abiturient*innen bedenken Löwenzahn 

 
Eigentlich wollten sie 2021 groß ihr Abitur feiern und einen festlichen Abiball 

veranstalten. Corona verschob die Planungen auf dieses Jahr. Doch da 

mittlerweile fast alle der etwas mehr als 100 Abiturient*innen der Geschwister-

Scholl-Gesamtschule in Dortmund zum Teil in die große weite Welt ausgeflogen 

sind, entschieden sich die ehemaligen Schüler*innen vor Kurzem, das noch 

vorhandene Geld aus der Abikasse an den Ambulanten Kinder- und 

Jugendhospizdienstes Löwenzahn in Dortmund zu spenden.  
 

„Wir haben lange überlegt, die Feierlichkeiten doch noch nachzuholen – am Ende erschien uns eine 
Spende sinnvoller“, erklärten die ehemaligen Abiturient*innen Anna Kopp und Nic Golz, die im 
Löwenzahn-Hauptquartier an der Dresdner Straße einen symbolischen Spendenscheck überreichten, 
gemeinsam mit Oberstufenleiterin Claudia Schlierkamp, die auch Beratungslehrerin des 2021er-
Abiturjahrgangs der Geschwister-Scholl-Gesamtschule war.  
Anfang 2018 in Dortmund an den Start gegangen, begleitet der Ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienst Löwenzahn in der Stadt und näheren Umgebung etwa 45 Familien, in denen 
Kinder und Jugendliche mit einer sogenannten lebensverkürzenden Erkrankung leben, mit der sie 
möglicherweise nicht erwachsen werden können. Ehrenamtliche, die Löwenzahn selbst ausbildet, 
besuchen die Familien regelmäßig in ihrem häuslichen Umfeld und begleiten dann stundenweise 
entweder das erkrankte Kind oder die Geschwisterkinder.  
 
Vorschlag Bildunterschrift zu Bild „2022-07-01 GSG-Abiturienten unterstützen Löwenzahn“: 
Großzügige Spende statt festlichem Abiball: Die ehemaligen Geschwister-Scholl-
Gesamtschüler*innen Anna Kopp (Mitte) und Nic Golz überreichten jetzt gemeinsam mit 
Oberstufenleiterin und Beratungslehrerin Claudia Schlierkamp (rechts) einen symbolischen 
Spendenscheck über fast 1300 Euro an Koordinatorin Dietlinde Eberts (2. v. l.), Löwenzahn-
Maskottchen Hope sowie Michael Cremann, der bei dem ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst fürs Fundraising zuständig ist.  Quelle/Foto: Löwenzahn Dortmund 
 

Das in der E-Mail angehängte Bild ist bei Nennung der Quelle (Copyright) redaktionell und im 
Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Spende des Abiturjahrgangs 2021 der 
Dortmunder Geschwister-Scholl-Gesamtschule an den Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst 
Löwenzahn in Dortmund frei verwendbar.  
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Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei uns. 

Simke Strobler 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Mobil:   0171 – 41 38 32 4 

 

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Löwenzahn 

Dresdener Straße 15 (Hinterhaus) 

44139 Dortmund 

Tel:  0231 – 533 00 880 

 

Bürozeiten:  

Montags 15 bis 17 Uhr, dienstags und mittwochs jeweils von 9 bis 13 Uhr. 

E-Mail:  presse@deutsche-kinderhospiz-dienste.de 

Web:  www.ambulanter-kinderhospizdienst-dortmund.de 

Instagram:  www.instagram.com/hope.kommt.rum/ 

 

Trägerverein: 
 

Forum Dunkelbunt. Lasst uns reden über das Sterben, den Tod, die Trauer e.V. 

Dresdener Straße 15 (Hinterhaus) 

44139 Dortmund 

Tel:  0231 – 533 00 880 

E-Mail:  kontakt@forum-dunkelbunt.de 

Web:  forum-dunkelbunt-verein.de 

Blog:  forum-dunkelbunt.de 

 

Bürozeiten: 

montags, dienstags, mittwochs, freitags 9 Uhr bis 12 Uhr 

mittwochs auch 14 bis 17 Uhr 

 


